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NachZkwicstn auk Akuberungcn japa
" ilischkr Diplomaten.' die ausnahms

weise ihre ahr Gesinnung ent-- i

.
: . : hüllten.

iiiex jener geistreichen Zufälle, on
denen - die - Eha?kspearesche Posse
.Wettstkschjchtt' so reich ist. hat mich

inen Blick thun lassen in die c letzten
Abgründe der gelben Gefahr. Es ist

wir nämlich ein Schreiben zur Kennt-iiif- e

gekommen, da ein japanischer

Diplomat nach Auebruch des europä-jschk- n

Krieges, aber vor der unvrr-schämte- n

Rrikgeerklärung Japans, an
einen olleqen gerichtet hat. der bei

iner mutralen Äroszmacht beglaubigt
ist. Dieses vertrauliche Schreiben
enthält einen Passus von so

daß er in die ja

panische Volksseele wie mit , einem

Scheinwerfer grell hineinleuchtet. Mit
verblüffender Ungeniertheit, - die nur
noch.iibertroffm wird von iner

hundeschnäuzigen Kälte,
schreibt die schlitzäugige Exzellenz fol-

gendes: .Lasset nur die europäischen

Tiger sich gegenseitig zerfleischen. Hetzen

wir die Meute nur gründlich aufein
nder. wir können unbeteiligte Zu-

schauer an diesem himmlischen Schau
spiel de Harakiri Europas - bleiben.

Nach dem Krieg sorgen wir dann für
den entsprechenden Leichenschmaus.'
DaS alt Europa windet sich in To
deskrämpfen. Dieser politisch Kra-

ter der Welt ist ausgebrannt. Der
lackMde Erbe Europas ist Japan, das
England des Ostens. Die heutigen

Engländer sind nur unsere Schritt-wach- er

zur Eroberung der Wlte, die

uns gehört, weil wir die ,Söhne der

Sonne sind.
Die letzten Worte ohne Gänsefüh- -

' chen habe ich nicht mehr dem vorer-wähnte-

Briefe entnommen, sondern

,ls Auszug einer mehrstündigen poli-tisch-

Unterhaltung festgehalten, die

ich mit Baron Mitono. dem Mam
sehen Botschafter in Petersburg, vor

zwei Jahnn etwa, zu Wiegen eugeiv
deit batte. Motono ist der verschl'
yenste. gerissenstes und hinterlistigste

Diplomat beider Hemisphären.
,

Als er

ach dem russisch-japanisch- Kriege

den Botschafterposten . in Petersburg
übernabm. fand er überall taube Oh
Ten. versteinerte Herzen und verschlos-

sene Thüren. Aufzer den Diplomaten.
seinen Muk-Kolleae- n. betrat kein

Mensch von gesellschaftlichem Wuchs

sein unheimliches,, dürftig ausJestatte- -

:es. wie eine Gruft anmutyenve Pa
lais am Newsty.Ufer.

Die japanische, Botschaft in Peters- -

bura hat die räumliche Nähe der sran- -

zösischen zu einer unterirdischen politi-sche- n

Intimität zu benutzen ,
gewußt.

Der französische Botschafter Louis,
der englische Sir I. Buchanan und

Baron Motono steckten damals schon

die Kopfe zuiammen. Der alutbau
gige Motono aber verzehrt seine

.Brüder in, der Emkreisungspolittt
mit dem Feuer iner überquellenden

Suada, die selbst, dadurch keine Hem-mun- g

erfuhr, dah sie sich in .jspani-sche- m

Englisch" entladen mußte. Mo-to-

übernahm von seiner Regierung
eine politische Sendung von m

Zuschnitt: Die Grohfta-te- n

Europas sollen so aufeinander?-lhet- zt

und durcheinander gewirbelt wer

den. das; sie sich gegenseitig zerfleischen.
' Die Türkei muß in diesen Strudel

hineingerissen werden, damit die
Welt, die nach Japan

und Indien hineinreicht, nicht mehr von
Kvnstantinopel aus die geistliche Direk-lin- e

erhält. Wenn erst anz Europa
in demselben Schlunde des Weltenkrie-g-e

verschwindet, dann ist die Zeit für
Japan herangereift. Die Kultur kam
,mst vom Osten nach Westen; jetzt

werde sie vom Westen nach dem Osten
ihrer Urdeimath durch das Me-

dium Japans wieder zurückstrahlen.
iDer untergehend .Halbmond" räumt
dem Lande der aufgehenden Sonne"
den Platz. - :

., Mit sprühendem Temperament und
geradezu visionärer Verklärtheit that
mir Baron Motono diese weltgeschicht-lieh- e

Perspektive aus, und waS , man
damals für Fieberphantasien ' oder
Traumfeligkeiten eines politischen
HaschichRauchers halten konnte, das
rweift sich im Lichte der gegenwarti-e- n

Weltlage als gallenbittere Wirk
iichkeit. Diesem verschmitztesten und
durchtriebensten aller Diplomaten
chabe ich alles Erdenkliche zugetraut
mit einziger Ausnahme der Ehrlichkeit
und Offenheit. Und doch statte er of-

fenbar damals seine schwache Stunde.
WaS er mir verzückt und beseligt

war. im Lichte der Gege-
nwart betrachtet, sein Tiefstes und Let-
ztes. Es ist ihm etwas noch nie Dage-ivesen- es

widerfahren r sprach die
Wahrheit. Als man Metternich den
llod Tahllerands meldete, minte r:

. Was wollte er damit sagen?" So
frug ich mich damals, als mir Baron
Motono , die oben geschilderten Grö
Hmwahnideeu Japans enthüllte: .Wo
Ivill der schlaue Fuchs eigentlich hin
au?" Heute verstehe ich ihn. Mo-

tono befand sich nicht in einem hypno
tischen Trancegustande, sondern er
hatte, so unglmtblich es klingen mag,

inen, Anfall von Aufrichtigkeit.
Baron Motono hat sich und seine

tsache durjesetzt. Mochte man ihn
persönlich wie die Msrclsucht meiden;

wußte, daß seine Zeit kommen
Ve?te. VsMhm esich

Im ducken, zu scharroenzeln 'und zu

kabknbuckeln. solange es ,nen or

theile gewahrt: aber sie lauern listig

ixm .wciBCn vuno- - auf, um uin ixi
seiner Säziväck zu packen. Morons
ertrug jahrelang jede Zurücksetzung

und aeselncbanlra Aecttuna ja er

find sick, damit ab. geschnitten

sie" Tiplomat Europas zu fein.

ä'hiftte er ez doch noch im Frühjahr
1 ;1 4 niitl'inunt schlucken, daß an- -

läjzlich eines HosjcsreS in Peterdburg
eine bockstzefurstet ,hin vor aller
Welt den Wiesen 5cl,rte, als sie seiner
ansichtig wurde, weil sie den Wider
willen nefliit den Welbcii", trotz detz

l'öschün CerenioniellS nicht hinunter
ziuvüraen vermochte. Ä'etono aber
schmunzelte und verzog das breite G."
licht tritt dec echt javanischen -- t,ipö
imfo zu rinem unterthäuigen Taisuii.
lackieln.

Moiein, ivs;te im Frühjalir schon,

daß seine Stunde eschlarten hatte.
Mit feinem politischen alter ego

Casso" tint er den fl.nn.yn Einkrri
fungSpian langst vorbereitet. Er hin-

terging sie alle. Möaen die Russen

mit ihrem Gefühl, die granzosen mit
ihrer CiubildungLkraft, die ?nglan
der mit ihrem Willen, die Teutschen
mit ihrem Geist sich nur ruhig gegen
seitig aufreiben und zermalmen. Wir
Japaner haben die starine Masse m
der Welt: die List. Nicht zwar die

List der Vernunft", von der Hgel
spricht, wohl aber die List des Naub.
thierö, daS auf seine Beute lauert.
Das Edelwild, das Japan zur Strecke
bringen tvill, linkt die tveike Rasse,
die bisherig Beberrscherin der Welt.
Zuerst musz der Kopf Europas ge
opfert werden. Vor wenigen Wochen
noch sagte Baron Motono im vertrail
ten Kreise. !&ip,i werd? nickU rühm.
bevor Ditschland vollständig ver
nichtet laneanti) ist. Nach dem Kops
Europas lonin'.t der Wanst an die
Reibe, das fette Albion. Die gelben
Geister", die England rief, wird eS

nie wieder los. Wenn Japans Traum
in Erfüllung nebt, dann ist der west.
liche ..Imperator uindi" todt eS
lebe der iifllick Imperator, der Mi
kado deS ganzen Erdeiinmhes.

DaZ ist Herrn MotonoS grosze Po
litisckze Rechnung, lind nur einen
ffebler lit er falsch anaesetzt: die
Stärke Deutschlands. So sehr könneii
sich auch Motonos rren. "

'

. Dlornaticus.

Echlachtfelb unter Wasser.

Tos überschlvernrnte Gebiet am Fser
Kanal ist eine Art Neutrali

tätszone.

er kleine treisen anoes am
Nserkanal, auf dem noch or kurzem
so erbittert aelampft wurde, ist jetzt
rrnch der kürzlich herbeigeführten
lleberschmemmung eine glihenlde
Wassersläche, aus der wie schwarze
tiefliegende Jnselchen hie und da ein
paar Flecken trockenen Bodens, ein
oder zwei vereinzelte Gehöfte hervor
ragen. Außerdem haben die Deutschen
sich hier noch einen Weg gehalten, der

auf einer Ehaussee gebaut ist und so

wenige Zoll über die Fluten ragt,
wenngleich auch hier und da von ih
nen überspült wird. Vorgeschobene
Posten halten die Wacht über dieses
Ileberschwemmungsgebiet, aber sie
wehren nicht den ab und zu herum
kriechenden Belgiern: ein Kampf ist
hier unmöglich, und diese ganze öde
leere Fläckx kündet nur noch von der
gaiigenen Schlachten. So hat denn
auch ein englischer Berichterstatter, G.
Ward Price, dein Webtet einen Bestich
abstatten können, und erzählt nun voii
dem Wirrwarr, den ie Flut gnädig
mit einer dünneir Wasserschicht über
deckt hat. Tic verlassenen Schützen

räben lassen sich deutlich in ihren
Zickzacklinien erkennen und sehen an
der Oberfläche der Flut wie eine lau
ge Schlammschlange au. An den
Rändern schwimmen Stroh. Papier,
leere Flaschen und todte Kühe in wü
stem Gemisch herum und lassendaH
Leben ahnen, das einst hier geherrscht
hat. Durch den schmutzigen Wasser
spiegel sieht mall noch, wie sich die
Teutschen hier häuslich eingerichtet
hatten, wie viel Gegenstände sie mit
brachten, um es sich etwaL behaglich

zu nrachen. Nun ist alles wüst und
leer. Nur noch ein paar Gruppen von
zwei oder drei belgischen oldaten
waten in dem spritzenden Wasser
herum an Stellen, wo die Flut nicht
tief ist, oder auf dem einzigen noch
heraukrageuden Weg, und die Deut
schen kümmern sick nicht viel um sie.
Die Belgier lungern, ob sie nicht et-

was Brauchbares finden könnten, und
manchmal haben fiu glück. Ta kehren
z. B. zlvn nach tl?ren Linien zurück,
triefend vor Nässe, ober auf der
Schulter des einen liegt ein Sock, in
dein sich rtivas Lebendiges quiekend
und griinzend bewegt. Was liebt
Jhc denn da im Sack?" fragt
ein Offizier. Nur ein ganz llei
nes Schweiik. mein Kapitän," antwor
tet der eine Soldat in bittendem Zon.
.Es wäre doch zu unbarmherzig ge
wesen, es da drüben in dem über
schwemmten Gehöft vor Hunger fter
ben zu lassen, und so sind wir denn
hinübergewatet, um z ?u befreie."
Dr Offizikr fragt nicht weiter, aber
er nimmt wool an, vak es nicht nur
Beweggründe reiner Masckttch!iit

i,lki, wtlcht ili Söwstm lW

tun des 'Schweines machten. Tk
belgischen Krieger wollen auch gern
wieder einmal einen 'warmrn Braten
in ihren Töpfen haben. Solche Jou
ragirungkauiflilge in, der Nässe sind
Tir immer gefahrlos.' Die Deutschen
lassen sich die feinde. obgleich sie gut
müthia vieles nachsehen, doch iicit zu
nah: kommen, und l die Belgier
neulich einem von den Deutschen

rings von Wasser' umgebenen
Gehöft näherten fiel ein Schuk.' und
ein Belgier stürzte der Länge na5'r ins
Wasser, worauf die anderen bis . a
die Brust uachwaten muhten, um den
Lerwundeten unter vielen Mühen aus
dein Wasser herauszubringen. Die
Teutschen feuerten nicht mehr; sie ht-te- n

die anderen ur warnen wollen,
Ueberhaupt führt ' diche natürliche
Wassergrenze, die zwischen die Feuer
linien gelegt ist und auf der nicht

werden kann,-z- einer gegen-seitig-

Duldung. DaS überschivemm
te Gebiet ist so etwa wie eine

auf der man die Feinde
nach Kräften schont., . So schlichen
sich einmal ein paar Belgier auf der
Suche, nach Lebensrnitteln bis zu ei-

nem augenscheinlich verlassenen Bau
ernhauS und spähen vorsichtig hin-i- n.

Sie guckten in den Hos er
war leer.Ställe, Scheunen alleö
war leer. So wagten sie sich denn
in die Borderthllr hinein, und sahen
sich dort plötzlich zu ihrem größten
Erstaunen sieben Deutschen gegen-

über, die sich zu einem bescheidenen
Essen um 'den Tisch deS HauseS ver
sammelt hatten. Die Belgier hatten
keine Gewehre mit, aber einer von ih-n-

zo einen Revolver, Die Gewehre
der Deutschen lehnten in einenz Win-ke- l.

aber sie griffen gar. nicht nach
ihnen, sondern begrüßten .1e Belgier
freundlich mit den Worten: .Tapfere
Belgier", und die Belgier antwortelen?
.Tapfere Deutsche." ?ie durften dann

n dem Essen theilnehme. Eine
ähnliche Geschichte handelt von ein
paar Kühen, die friedlich hinter 'den

belgischen und den deutlen Schützen-grübe- n

grasten. Schießen die Deut
schen denn die Allbe nicht todt? fragt
man die belgischen Soldaten. .Da
werden sie sich schön hüten", war die

Antwort: .Rnen gehören die Kühe so

gut wie un: beide Tdeile melken sie

des Nachts, und keiner denkt daran,
Kühe zu schießen, man muft doch et'
was M'" um Kaffee haben." -

'

Am Echitt'tl'Rrab.

AuZ dem für den Ausfuhrhandel
Mesopotamiens wichtigen Mündungs-
gebiet von Euphrat und Tigris wer-de- n

Kämpfe zwischen den Türken und
den Engländern gemeldet. Noch kurz
vor ihrer Vereinigung fließen beide
Strome durch eine einförmige, unbe
lbt Gegend dahin. Nur hier und da
werden die Ufer von dichtem, niedr.
gem Tamariitmgedüsch bedeckt und
zuweilen ist die Mündung eine der
trockneten Kanals oder Entwässe
rungsgrabens sichtbar. Auch dir zahl
reichen wilden Thiere, or allem der
mähnenlose Löwe, die noch vor wenig

Jahrzehnten die Ufer bevölkerten, sind
durch das Geräusch der Dampfer ver
scheucht worden. DaS einzige Kultur
zeichen am Tigris bildet der 2el?
graph, der auf seinem linken Ufer die
Krümmungen des Stromes in gera
der Linie abschneidet. Im Frühjahr
ist bad umliegende Land weit über-

schwemmt und die Mokkitoplage sehr
roß. Doch schon beginnt das Wasser

salzhaltig zu iverden und die Einwir
kung von Ebbe und Fluth des Persi-sche- n

GolfS macht sich bemerkbar. Noch
wenige Kilometer Fahrt und bei
Gurne. das heißt auf arabisch .Win-kel- ",

fließen Euphrat und Tigris
Die ärmlichen Häuser deS

Dorfes, die von weithin sichtbaren
Palmen beschatket werden, drängen
sich irf der von den beiden Flüssen
gebildeten schmalen Landzunge. Hier
her verlegt der Volksglaube daS altz
Paradies u. geschäftig zeigen dieDorf-bewohn- er

dem Reisenden als angeb
lichen Baum der Erkenntniß einen
Akazienbaum, der aber seit Eval Zei
ten schon oft erneuert worden ist.

Jekt nimmt die Landschaft einen
veränderten' Charakter an. Ukppige
Palmenwälder und ich Bezetation
von bezaubernder Schönheit bedeckt die
Ufer deSSchattl.Arad. Ein Heller
und ein dunkler Strom fließen Im
Flußbett neben einander dahin: aui
dem Ostufer das dunkle durchsichtige
und kühle Wasser deS Tigris, auf der
Westseite die trübgtlben Fluthen dek
Euphrat, und noch in Basra begiebt
man sich mit Borliebe auf die der
Stadt gegenüber liegende Seite" deS
Stromes, um dort das reinere 2i
griswasser zu schöpfen. Ein bunte!
Gewimmel von Schiffen und Kädnen
aller Art drängt sich vor dem Anlege- -

piaij von aera. mmastige arabische
Segelschiffe, die trotz ihres gebrechli-che- n

Baues den ganzen persischen
Meerbusen befahren und den Tigris
bis Bagdad, den Euphrat bis Mufai- -
jib hinaufgehen, liegen neben europäi- -
icyen seevamptern und Sck ffen der
türkischen Strompolizei. Der Schatt-el-Ara- h

ist von seiner, Mündung bis
Basra für die grökten Seedamdier
tief genug, nur müssen diese mit Ein-trete- n

der Fluth geschickt über di große
Mündungsbarre hinweggefteuert wer
den. Die Stadt Baöra llegt nicht un
mittelbar am Strom, sondern etwa
in halb Stunde davon entfernt an i

nein Kanal, auf dem Dampfbarkassen
zuid die fja den ttbnn bwtftjugint
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Basra ist arm an Moscheen und Air

dn und von den auö d
Glanzzeit der Stadt, dli sie ein geisti

ger. Mittelpunkt de Jglam war uno
der Dichter Hariri hier wohnte, ist

nickt! erkalten. Nur die BaZare sind
groß und hieraus kann man. auf die

Bedeutung BasraS al HandelSplaS
scklieken. "tn ibnen dranaen sich wi- -

schen Arabern und Türken diel Per
ser, Inder und Neger, wie auch Ehn
sten und Juden einen auffallend hohen

Prozentsatz der Bevölkerung" auSma
chen. Seitdem Basra als Endstation
d:r Baadad'Bakm in raae ' kommt.
bat 8 ne nickt Wand
lung erfahren. Im Westen der Stadt.
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besonderen onsul wahrgenommen
werden. Antheil daran erlangt. Sa
nitäre Einrichtungen aller Art versu

chen datt ungesund Klima di Schatt
l'Arab ,u bekämpfen. Wenn Bakra

auch bei weitem noch nicht wieder die

Bedeutung klangt hat. die im Mit
telalter xl Haupt del Irak Arabt be

saß. darf e, doch mit feiner heute schon
wieder auf L0.000 Menschen beziffer

ten Einwohnerschaft einr neuen Blii
th ntgkgensehen, die sich nicht zum
wnigften auf da, deutsche Werk der
Bagdad'Bahn stliizt.

. Eine FahntfSr Ver.
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Au ffrihlar wird geschrieben: Seit
kurzem ist in ffritzlar ein genartiger,
der kriegerischen Zeit entsprungener
Gedanke verwirilicht worden. Ei ha
ben vier hiesige Bürger dm hier un
tergebrachten zahlreichen Verwundeten
eine kostbare Fahne gestiftet, die dazu
dienen soll, , alle, wieder genesenden

Krieger ohne Unterschied der Waffen
gattung in den Stunden der Erholung
und Zerstreuung zusammenzuschlte
ßen. Dieser Tage fand auf dem Ka
sernenhof die feierliche Weih d3 Ban
ner statt, und im Anschluß - daran
ging i in geschlossenem Zuge nach dem

benachbarten Dorfe Wertel. dessen Be
wohner die Soldaten zu einem Mahle
eingeladen hatten. Der gastftundliche
'Ort bereitete den DaterlandSvertbei
digern einige Stunden fröhlicher Ge
seiligkei. und erst Abend versommel
ten sie sich wieder um ihr Fahne, um

zum Abschied noch eine Anspracht dei
Bürgermeister von Werke! ntgegen

zunehmen. Unter vaterlandischen
Gesängen rückte schließlich da bunt
gewürfelte .Verwundeten . Batail
lon' wieder in Fritzlar ein.
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Der Plan deS ArbcitSauSschusse--
bei iprin8 inr lusriistuna und In
standhaltung der VcreinLlszarrkzüae,
einem ersten deutschen azarernzug für
die türkiscl) Armee auszurüsten, hur
die (Genehmigung bti ReichLkanzlerS
deS Feldsanitätswesens und de-- 5 Feld
eisi'ndahnchesZ erhalten. Der Arbeit?.
auLsctnlK ist nrfolacdessen sofort zur
Auösüdruna deS Planes geschritten in
der Erwartung, daß in weiten Kre!
sen' Deutschland, sich Interesse fitf
diese? werthvolle' Geschenk da den
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witrungSooll unterstl'chen soll, sin
den wird.
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